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Einsatz und Ausbildung

Feierliche Kommandoübergabe
beim Lehrverband Infanterie
Im kleinen Hof des Schlosses von Colombier gab Brigadier Lucas
Caduff sein Feldzeichen dem Kommandanten des Heeres zurück.
Divisionär Daniel Baumgartner reichte es an Brigadier Franz Nager
weiter, der künftig den Lehrverband führt.

Eugen Thomann, Redaktor ASMZ

«Aufgewühlt und erfreut» begrüsste
Lucas Caduff die Kommandanten und
Mitarbeiter des Lehrverbandes wie seine

Gäste, angeführt von dem Neuenburger
Staatsrat Alain Ribaux und von Kkdt Do-
minique Andrey. Militärmusikalisch ein-

gerahmt von einem Bläserquartett und
Tambouren führte der Stellvertreter des

Lehrverbandskommandanten, Oberst i
Gst Bernhard Schneider, durch den Anlass.

Grosse Dankbarkeit empfand Caduff,
verbunden mit der Freude auf eine neue
Aufgabe; zum Divisionär befördert, kom-
mandiert er seit der Jahresmitte die Terri-
torialregion 3.

Lucas Caduffs grosse Verdienste

Als Erster drückte Staatsrat Ribaux, im
Kanton Neuenburg zuständig für Justiz,

Br Lucas Caduff gibt sein Feldzeichen

dem Kdt HE zurück. Bilder: ASMZ

Sicherheit und Kultur, tiefen Respekt und
herzlichen Dank aus, verkörpert durch
das Geschenk eines historischen Säbels.

Selbstverständlich vergass er nicht, Franz

Nager willkommen zu
heissen und ihm die glei-
che enge Zusammenarbeit
anzubieten.

«Auftrag erfüllt», stellte

Div Daniel Baumgartner
fest, denn Caduff hin-
terlässt eine modern ge-
formte Infanterie, deren
Geschlossenheit er erreich-

te und mit durchdach-
ten Reglementen sicherte.

Der Zustand der grössten
Schweizer Waffengattung
und ihre Glaubwürdigkeit
spiegeln sich nicht zuletzt
darin, dass sie mehr Stel-

lungspflichtige anzieht, als sie Ausbil-
dungsplätze zu vergeben hat. Den Früch-

ten seines Wirkens wird Caduff be-

gegnen, wenn im Rahmen der Weiter-
entwicklung der Armee
(WEA) vier Infanterieba-
taillone zur Territorialdi-
vision übertreten. Wie der
Heereskommandant klar-
stellte, heisst es für die
Infanterie auch danach

«Kämpfen — Schützen -
Helfen».

Nur unentwegtes Üben kann dorthin
führen.

Weil die WEA in vielen Einzelheiten
noch Gestalt annehmen muss, erwartete

niemand vom neuen Lehr-
Verbandskommandanten
eine verbindliche Antwort
auf die Frage, wie die In-
fanterie in einem Gross-
verband ohne nennens-
werte Kampfunterstüt-
zungsmittel die Verteidi-

gung schult.

Schlussakkord

Vom Lehrverband Infanterie

zur Territorialregion 3:

Lucas Caduff.

Franz Nagers Akzente

Dort knüpfte der neue
Lehrverbandskomman-
dant an, dem Baumgart-
ner das Glück des Solda-

ten wünschte und der sei-

nerseits dem Vorgänger Dank und Res-

pekt zollte: Das Dienstreglement stellt
in seiner Ziffer 32 verbindlich fest, dass

die Fähigkeit zum Bestehen im Krieg das

Von der Gebirgsinfanterie-
brigade 12 zum Lehrverband

Infanterie: Br Franz Nager.

Ziel der militärischen Ausbildung bildet. Lucas Caduff.

Die ehrwürdige «So-

ciété Militaire des Cara-
biniers Genevois» stell-
te einerseits die historisch
montierte Ehrenwache und

überreichte anderseits durch ihren Prä-

sidenten, Oberst i Gst Pierre-Michel
Auer, Caduff ein gediegenes Ensemble

von Schützenhut mit Hahnenfedern und
Epauletten.

Die Mitarbeiter des

Lehrverbandes bedachten
ihren scheidenden Chef
mit dem traditionellen Ab-
bild ihrer geschichtsträch-
tigen Residenz, des Schlos-

ses von Colombier, um-
ringt von ihren Portraits.

Das letzte «Wort» sprach
die Artillerie, gleich einem
Sinnbild des weiterhin für
glaubwürdige Ausbildung
unentbehrlichen Kampfes
der verbundenen Waffen.
Eine in Kampfanzüge der
Armee 61 gewandete Ge-

schützbedienung schoss mit einer Haubit-
ze vom historischen Kaliber 10,5 cm sechs-

mal Ehrensalut, eingedenk der sechsein-

halb erfolgreichen Kommandojahre von
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